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Indexwerte, 2000 = 100, saisonbereinigt

1) Verarbeitendes Gewerbe, Bauhauptgewerbe, Groß- und Einzelhandel.

Beurteilung der GeschäftslageGeschäftserwartungen

Gewerbliche Wirtschaft1) 
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ifo Geschäftsklima

 
ifo Geschäftsklima Deutschland 
Ergebnisse des ifo Konjunkturtests im Juli 2004 

Moderater Aufschwung bestätigt 
Nach dem Rückgang in den beiden Vormonaten stieg der ifo Geschäftsklimaindex für die gewerbliche 
Wirtschaft Deutschlands im Juli wieder an. Sowohl die Urteile zur aktuellen Geschäftslage als auch 
die Geschäftserwartungen für die nächsten sechs Monate verbesserten sich. Die Umfrageergebnisse 
sprechen für eine Fortsetzung der konjunkturellen Aufwärtsentwicklung im zweiten Halbjahr. 
 Bis auf das Bauhauptgewerbe kamen aus den untersuchten Bereichen positive Impulse für das 
Geschäftsklima. Besonders ausgeprägt war die Aufhellung im Großhandel. Ein weiterer Lichtblick 
ist die leichte Besserung des Geschäftsklimas im Einzelhandel, nachdem gerade die Binnennach-
frage bisher eine nachhaltige konjunkturelle Erholung behindert hat. Weiterhin deutlich auf Expan-
sion ist die Exportnachfrage gerichtet, wie die gestiegenen Exporterwartungen der Industrieunter-
nehmen zeigen. Von einem Besorgnis erregenden, niedrigen Niveau ausgehend hat sich das Ge-
schäftsklima dagegen im Bauhauptgewerbe weiter verschlechtert.  
 Der Anstieg des Geschäftsklimaindikators erstreckte sich gleichermaßen auf West- und Ost-
deutschland.  
 
Hans-Werner Sinn  
Präsident des ifo Instituts für Wirtschaftsforschung 
 
Deutschland (Indexwerte, 2000=100, saisonbereinigt) 
Monat/Jahr 7/03 8/03 9/03 10/03 11/03 12/03 1/04 2/04 3/04 4/04 5/04 6/04 7/04 
Klima 91,7 92,8 93,0 95,3 96,2 97,0 97,5 96,4 95,4 96,3 96,1 94,6 95,6 
Lage 88,2 89,5 88,3 91,0 91,8 91,9 92,5 92,6 92,2 94,9 94,4 93,2 94,1 
Erwartungen 95,2 96,3 98,0 99,7 100,9 102,4 102,8 100,3 98,8 97,7 97,7 96,0 97,1 
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Geschäftslage und -erwartungen nach Wirtschaftsbereichen
Salden, saisonbereinigt

Beurteilung der Geschäftslage
Geschäftserwartungen

Quelle: ifo Konjunkturtest 27.07.2004 © ifo
 

ifo Geschäftsklima Deutschland (Salden, saisonbereinigt) 
Monat/Jahr 7/03 8/03 9/03 10/03 11/03 12/03 1/04 2/04 3/04 4/04 504 6/04 7/04 
Gewerbl. Wirtschaft -17,6 -15,2 -14,8 -10,4 -8,5 -6,9 -5,9 -8,2 -10,0 -8,3 -8,8 -11,6 -9,7 
  Verarb. Gewerbe -9,8 -5,9 -5,4 0,5 4,5 6,2 8,3 5,6 3,2 3,8 4,4 2,8 4,9 
  Bauhauptgewerbe -43,2 -42,0 -45,4 -45,2 -41,8 -39,8 -39,2 -39,8 -37,9 -39,6 -41,5 -42,9 -45,7 
  Großhandel -25,7 -17,9 -20,3 -15,1 -14,7 -13,0 -12,7 -18,1 -15,6 -14,4 -18,2 -22,5 -15,9 
  Einzelhandel -16,9 -25,0 -19,0 -17,6 -23,7 -23,2 -25,2 -24,3 -31,8 -21,8 -22,1 -29,3 -28,5 
Quelle: ifo Konjunkturtest 
 
Legende: Das ifo Institut bittet monatlich ca. 7.000 Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes, des Bauhauptgewer-
bes, des Großhandels und des Einzelhandels, ihre gegenwärtige Geschäftslage zu beurteilen und ihre Erwartungen für 
die nächsten sechs Monate mitzuteilen. Die Unternehmen können ihre Lage mit "gut", "befriedigend" oder "schlecht" und 
ihre Geschäftserwartungen für die nächsten sechs Monaten als "günstiger", "gleich bleibend" oder "ungünstiger" kenn-
zeichnen. Der Saldowert der gegenwärtigen Geschäftslage ist die Differenz der Prozentanteile der Antworten "gut" und 
"schlecht", der Saldowert der Erwartungen ist die Differenz der Prozentanteile der Antworten "günstiger"  und "ungünsti-
ger". Das Geschäftsklima ist ein transformierter Mittelwert aus den Salden der Geschäftslage und der Erwartungen. Zur 
Berechnung der Indexwerte werden die transformierten Salden jeweils auf den Durchschnitt des Jahres 2000 normiert.  


